
Lfd.-Nr. Antragstellende Fraktion Fachbereich Bezeichnung Beschluss HAFA 05.12.2017 Bearbeitungsstand

Zentrumsausschuss 7 Umgestaltung Karl-Gatzweiler-Platz

Zentrumsausschuss 7 Umgestaltung Wege/Plätze "Zentrum West"

Bearbeitungsstand der von den Fraktionen im Dezember 2017 eingebrachten Beschlüsse zum Haushalt 2018/2019

Die beiden Maßnahmen wurden wie 

beschlossen getauscht.

Laufende Berichterstattung im 

Zentrumsausschuss  

siehe auch Zentrumsausschuss am 

10.04.2019 Drucksache Nr.: 19/0132

und Haupt- und Finanzausschuss 

am 10.04.2019 Drucksache Nr.: 

19/0125

Aufgrund der Beratungen im 

Zentrumsausschuss am

29.11.2017 soll der 

Programmantrag für die

Umgestaltung des Karl-

Gatzweiler-Platzes bereits in

2018 gestellt werden. Die 

Maßnahme soll daher um

ein Jahr vorgezogen werden. 

Im Haushaltsjahr 2018

soll eine 

Verpflichtungsermächtigung in 

Höhe von

2.266.000 EUR bereitgestellt 

werden, damit die

Ausschreibung in 2018 

erfolgen und mit der

Umsetzung in 2019 begonnen 

werden kann. Es

werden die im 

Zentrumsausschuss 

vorgestellten

Kosten der Version 1 

veranschlagt.

Im Gegenzug soll der 

Programmantrag für die

Umgestaltung Wege/Plätze 

"Zentrum West" nicht in

2018 sondern in 2019 gestellt 

werden. Die

Maßnahme wird daher um ein 

Jahr nach hinten

verschoben (einstimmig)



1 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 0 Austattung und Geräte (IuK) einstimmig

Die Verwaltung hat in Zusammenarbeit mit dem 

Personalrat und der Datenschutzbeauftragten 

ein Konzept ausgearbeitet, wie mobile Arbeit 

umgesetzt werden soll. Dieses Konzept hat sich 

mit technischen und organisatorischen Fragen 

beschäftigt und eine zweimonatige Testphase 

eingeschlossen. Die an der Testphase 

teilnehmenden Mitarbeitenden waren gebeten 

worden, einen Fragebogen zu den Erfahrungen 

mit der bereitgestellten Technik zu beantworten. 

Die Auswertung hatte ergeben, dass ganz 

überwiegend positive Erfahrungen gemacht 

worden sind. Nach Abschluss der Testphase 

wurde der Echtbetrieb im Dezember 2018 mit 25 

Plätzen gestartet.Die organisatorischen 

Regelungen zur mobilen Arbeit sind in einer 

Dienstvereinbarung mit dem Personalrat 

niedergelegt.

Bislang sind auch im Echtbetrieb keine 

Probleme hinsichtlich der eingesetzten Technik 

offenbar geworden. Die Verwaltung plant im 

Rahmen und zur Vorbereitung der nächsten 

Haushaltsanmeldungen eine weitere Evaluation 

des Echtbetriebes. Diese Erkenntnisse können 

auch für die mögliche Einführung von Telearbeit 

im Sinne eines "festen Homeoffice" ab dem Jahr 

2020 genutzt werden.Für das Jahr 2019 sind -

beschlussgemäß- weitere 25 Plätze mobiles 

Arbeiten in der Beschaffung. Nach Lieferung 

und Konfiguration werden diese ausgerollt.

2 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 5 sonstige schulische Aufgaben
angenommen bei 7 

Gegenstimmen

Mit den Maßnahmen an 

Schultoiletten wurde bereits im Jahr 

2018 begonnen. Die Verwaltung hat 

nunmehr eine Liste zur Priorisierung 

der Instandhaltungs- und 

Modernisierungsmaßnahmen 

vorgelegt. Der GuB hat dieser 

bereits in seiner Sitzung am 

26.03.2019 zugestimmt. Am 

09.04.2019 wird der Ausschuss für 

Schule, Bildung und Weiterbildung 

hierzu beraten. Der HaFa wird 

hierüber endgültig zu beschließen 

haben am 10.04.2019.



3 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 5 Jugendsozialarbeit einstimmig

Der Beschluss wurde ausgeführt. 

Zum 01.01.2019 wurde ergänzend 

zu den bereits zwei bestehenden 

Stellen Schulsozialarbeit eine 

weitere Stelle eingerichtet.

4 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Verkehrsplanung

Antrag wurde aufgrund der 

Beantwortung der Verwaltung 

zurückgezogen

5 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 6 Straßen, Wege, Plätze einstimmig Wird nachgereicht

6 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 6 Verbreiterung Radweg (Ort - Hangelar Ost) einstimmig

7 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 6 Verbreiterung Radweg (Ort - Hangelar West) einstimmig

8 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 6 Neubau Umfahrung Flugplatz einstimmig

Das Projekt wurde vorerst nicht 

realisiert und ist aus dem Haushalt 

gestrichen worden.

9 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 6 Neubau L 143 (Langstr. - Im Mittelfeld) einstimmig

Das Projekt wurde vorerst nicht 

realisiert und ist aus dem Haushalt 

gestrichen worden.

Aufgrund einer zeitlichen 

Überschneidung der 

Jahresfreistellung  des 

Verkehrsplaners und des Weggangs 

der Vertreterin  war die Stelle im 

Frühjahr 2018 bis zum 01.07.2018 

nicht besetzt. Die Antragsfrist endete 

am 30.06.2018. Deshalb konnten 

2018 keine Förderanträge zu den 

genannten Punkten gestellt werden. 

Die zur Antragsstellung 

erforderlichen Unterlagen werden 

derzeit vorbereitet.



10 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 6 Investitionsprogramm Fahrradabstellanlagen einstimmig

Aufgrund einer zeitlichen 

Überschneidung der 

Jahresfreistellung  des 

Verkehrsplaners und des Weggangs 

der Vertreterin  war die Stelle im 

Frühjahr 2018 bis zum 01.07.2018 

nicht besetzt. Die Antragsfrist endete 

am 30.06.2018. Deshalb konnten 

2018 keine Förderanträge zu den 

genannten Punkten gestellt werden. 

Die zur Antragsstellung 

erforderlichen Unterlagen werden 

derzeit vorbereitet.

11 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 6 Erneuerung Südstraße

Beratungsbedarf, Beschluss 

in Ratssitzung 06.12.2017 

vertagt: Der Rat der Stadt 

Sankt Augustin verpflichtet die 

Verwaltung, bei der 

Realisierung der ISEK-

Maßnahme <Erneuerung der 

Südstraße> (Produkt-/Invest-

Nummern 12-01.01/07-00281) 

größtmöglichen Wert auf 

kostensparendes Bauen zu 

legen, so dass eine Zielmarke 

von 20 % Kostenreduzierung 

nach Möglichkeit erreicht wird. 

(einstimmig)

Der Auftrag bis zur LPH 3 wurde von 

6/10 vergeben. Die Bearbeitung 

wurde begonnen. Es liegt noch 

keine Kostenschätzung bzw. 

Kostenberechnung vor, so dass 

keine Aussage getroffen werden 

kann, ob in Bezug auf die alte 

Kostenschätzung aus 2015 eine 

20%ige Reduzierung der Kosten 

möglich sein wird.



12 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 7 Umgestaltung Wege / Plätze "Zentrum West"

Beratungsbedarf, Beschluss 

in Ratssitzung 06.12.2017 

vertagt: Der Rat der Stadt 

Sankt Augustin verpflichtet die 

Verwaltung, bei der 

Realisierung der ISEK-

Maßnahme <Umgestaltung 

Wege / Plätze "Zentrum 

West"> (Produkt-/Invest-

Nummer 12-01-01/00283) 

größtmöglichen Wert auf 

kostensparendes Bauen zu 

legen, so dass eine Zielmarke 

von 20 % Kostenreduzierung 

nach Möglichkeit erreicht wird. 

(einstimmig)

Zurzeit wird die europaweite 

Ausschreibung der 

Planungsleistungen vorbereitet. Eine 

Konkretisierung des Kostenrahmens 

ist erst mit fortschreitender 

Planungstiefe möglich.

13 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 7
Verkehrsanlagen, Straßenbeleuchtung / 

Beleuchtung "Am Otenberg"

Zusage der Verwaltung, die 

Maßnahme aus dem 

laufenden Haushaltsansatz 

2018 umzusetzen

Die Laterne wurde bis heute nicht 

versetzt. Durch die Versetzung 

würde die Straße nicht mehr korrekt 

ausgeleuchtet werden. Damit der 

Eingangsbereich zur dem dortigen 

Privatweg besser ausgeleuchtet 

wird, müsste ein zusätzlicher Mast 

mit Leuchtpunkt gesetzt werden. 

Hierfür sind ca. 5.000 € 

erforderlich.Eine entsprechende 

Stellungnahme wurde in der DS 

17/0227 zu einer Anfrage der SPD 

im Juli 2017 abgegeben.



14 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN BNU
Neuausrichtung Grünflächenunterhaltung zu 

Biodiversität

angenommen bei 1 

Enthaltung

In 2018 wurden geeignete Flächen für eine 

Ansaat mit regionalem Saatgut lokalisiert 

und hinsichtlich der zukünftigen 

Unterhaltung mit dem Bauhof abgestimmt. 

Es handelt sich um 6 Teilflächen im Bereich 

der Grünen Mitte, die eine Gesamtfläche 

von ca. 3.750 m² umfassen. Zunächst 

wurde die Vorbereitung der Fläche 

ausgeschrieben und vergeben. Die Einsaat 

mit einer heimischen Blühmischung erfolgte 

Anfang Oktober.Die Biologische Station 

Bonn / Rhein-Erft wurde 2018 mit der 

Einsaat und der Fachlichen Begleitung der 

Entwicklungsphase in den ersten drei 

Jahren beauftragt. Aus der 

Zusammenarbeit werden wertvolle fachliche 

Erkenntnisse für die zukünftige Anlage und 

Pflege extensiver Einsaatflächen gezogen. 

Das Monitoring und die Pflege der o.a. 

Ansaatflächen in 2019 werden u.a. aus dem 

Budget für 2019 bezahlt.Weiter ist geplant, 

2019 Samentütchen mit einer heimischen 

Blühwiesenmischung für Sankt Augustiner 

Bürgerinnen und Bürger zu 

bestellen.Gemeinsam mit dem Bauhof wird 

derzeit ein gesamtstädtisches Konzept zur 

natur-nahen Entwicklung und Pflege der 

städtischen Grünflächen erarbeitet. Daraus 

abgeleitet werden Maßnahmen im 

Straßenbegleitgrün angestrebt, u.a. die 

Sanierung der Pflanzbeete der 

Rathausallee. Das benötigte Saatgut und 

die Blumenzwiebeln sollen aus dem Budget 

von 2019 bezahlt werden (Vorbehaltlich 

Beschluss UPV).

15 SPD, BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 2 Hundesteuer einstimmig

Der Beschluss wurde ausgeführt, die 

Hundesteuersatzung wurde zum 

01.01.2019 geändert und in Kraft 

gesetzt.



16 CDU 2
DS-Nr. 17/0408 Gemeindefinanzierungsgesetz 

NRW (GFG); hier: Ermittlung des fiktiven Bedarfs
einstimmig

Der Beschluss wurde ausgeführt, 

das Ministerium wurde über den 

Beschluss mit Schreiben vom 

10.01.2018 in Kenntnis gesetzt. Das 

Antwortschreiben wurde den 

Fraktionen per E-Mail vom 

13.03.2018 zugeleitet. 

17 CDU 2

DS-Nr. 17/0409 Kreisumlage - Mehrbelastung 

ÖPNV hier: Anteil an den über MB-ÖPNV 

umzulegenden Schienendefiziten

einstimmig

Der Beschluss wurde ausgeführt, 

der Landrat wurde über den 

Beschluss mit Schreiben vom 

10.01.2018 in Kenntnis gesetzt. Das 

Antwortschreiben wurde den 

Fraktionen per E-Mail vom 

05.02.2018 zugeleitet.

Kultur-, Sport- und 

Freizeitausschuss
3

Gewährung eines Zuschusses an den FC Sankt 

Augustin 1978 e.V. zum Anbau eines 

Versammlungsraumes an das Sportplatzgebäude 

Niederpleis

einstimmig

Da dieser Vertrag noch nicht 

abgeschlossen werden konnte (da 

der Verein erst noch die interne 

Willensbildung abschließen muss) 

und entsprechend auch noch nicht 

mit dem Anbau begonnen wurde, 

konnte der Zuschuss noch nicht 

ausgezahlt werden.


